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Von abgemeldet

Kapitel 2: Eine neue Nachbarin

„Maxi, was ist denn passiert???“ fragt Goofy geschockt als dieser einen Anruf
bekommen hat von Karla. „KJ geht es wohl nicht so gut...“
„Wieso?“ fragt Roxanne die am Tisch sitzt und heisse Schokolade schlürft. „Keine
Ahnung... ich geh mal rüber zu ihm.“ meint Max der zu KJ geht, weil sie ja eh
Nachbaren sind...
„Ach Roxanne, kommst du auch mit?“ fragt Max der zurück gekommen ist. „Geh ruhig,
dein Freund braucht dich... und nicht mich.“ lächelt Roxanne und Max gibt ihr noch
schnell einen Kuss auf die Backe, verschwindet schliesslich aber doch noch.
„Keine sorge Max, ich passe schon auf sie auf!!“ ruft Goofy hinterher und Max kommt
ein ungutes Gefühl bei diesem Gedanken. Doch er vertraut seinem Vater und geht
jetzt mal zu seinem besten Freund KJ.
„So Roxanne, was willst du machen?“ fragt Goofy. „Hm...“ Roxanne hat so ein glitzern
im Auge das alles sagt: <Fotoalbum von Max!>
„Aha...“ grinst Goofy und beide gehen ins Wohnzimmer.

Max klingelt an der Türe und sofort kommt Karla: „Da bist du ja!!!“ Karla zieht Max rein
in die Wohnung.
„..Ich weiss auch nicht was mit ihm los ist, sogar auf das Mittagessen hat er
verzichtet!“ erklärt Karla. „Keine Sorge Ms.K, ich werde schon mit ihm reden.“
versichert Max. „Danke!“ somit verschwindet Karla runter und Max klopft an der Türe.
„KJ, ich bin’s Max!“ sagt Max und langsam kommt KJ und öffnet die Türe. „Was willst
du?“
„Kann ich rein kommen?“ „Klar...“ KJ und Max gehen ins Zimmer. Max setzt sich aufs
Bett und KJ seufzt bloss. „Sag mal... was ist mit dir los? Deine Mutter macht sich schon
richtig sorgen.“ sagt Max kleinlaut. „Warum bist du nicht bei Roxanne? Heute ist doch
Valentinstag. Wenn du schon jemand hast dann feire ihn doch...“ murmelt KJ vor sich
her. „Geht es um das? Hast du etwa liebes Kummer???“ Max ist überrascht und muss
loslachen. „was gibt’s da zu lachen?“ fragt KJ wütend. „Haha... weißt du... du bist
überhaupt nicht so ein Typ!“ lacht Max und KJ runzelt die Stirn: „Wenn du willst
kannst du gleich wider gehen!“ „Schon gut... im ernst. Hast du liebes Kummer?“
„Ich weiss auch nicht... ich glaub mir fehlt einfach der Kontakt mit den Menschen.“
erklärt KJ. „Wieso?“ „Na seid du mit Roxanne zusammen bist hast du fast keine Zeit
mehr für mich.“ „Und was ist mit Bobby?“
„Der hat Stacey.“ „Und Fred?“ fragt Max. „Wer?“
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„Keine Ahnung... ich hab bloss jemanden gesucht der keine Freundin hat...“ gesteht
Max und KJ runzelt die Stirn. „Hey, weißt du was wie wäre es wenn du mit mir und
Roxanne zum Jahresmarkt gehst?“ „Was... dann komm ich mir wie das dritte Rad vor!“
KJ ist empört. „Nie!!!“ „Weißt du was Max, ich glaub ich bleib einfach hier im Zimmer!“
„Aber...“ „Nein! geh!“ KJ öffnet Max die Türe und dieser geht langsam raus. Als er sich
umdreht um KJ noch etwas zu sagen schliesst er einfach die Türe zu. „Aber!!!!“

Roxanne und Goofy sind gerade am Fotoalbum schauen. „Ahijak, und das war er mit
3!“ lacht Goofy als er auf ein Bild von Max. Roxanne kichert als sie das Bild sah. Da
hören die zwei schritte von Max. „Schnell!!!“ Goofy stellt es wider in den richtigen
Platz. „Wieso?“
„Er hasst es wenn wir das Fotoalbum ansehen.“ erklärt Goofy der sich zu Roxanne
hinsetzt.
Da kommt Max hingetrottet. „Hey Max! Wie ist e so gelaufen?“ fragt Roxanne. „Nicht
so toll...“ Max setzt sich zu den zwei. „Ich mach uns Kekse!“ meint Goofy der sofort zur
Küche rennt.
„Wieso?“ fragt Roxanne besorgt. „KJ hat Liebeskummer...“ „Nein?!“ „Doch...“ lächelt
Max der froh ist das er überhaupt eine Freundin hat. „Max... was willst du jetzt
machen?“ „Keine Ahnung...“ seufzt Max und nimmt Roxanne’s Hand: „Aber mit dir
schaffe ich das schon.“ „Klar.“ sagt Roxanne mit einem süssen lächeln. Beide wollen
sich gerade küssen als Goofy sich zwischen den beiden setzt: „Hier eure Kekse! Greift
zu.“ Roxanne muss kichern weil Max die Stirn runzelt. Goofy sieht sich um: „Ist
etwas???“

KJ ist immer noch in seinem Zimmer und schaut raus aus dem Fenster. *Max wollte
mir helfen... doch warum habe ich so reagiert? Naja... vielleicht weil ich Max und
Roxanne nicht im weg sein will. Ich kann das schon alleine gerade biegen!* denkt
dieser. Da sieht er wie ein Lastwagen mit Möbel parkt. Da kommt eine Familie raus
und KJ fällt nur ein Mädchen auf:
„Wow!!!!!“
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